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1.	  Geltung der Bedingungen
1.1	 Diese Allgemeinen Verkaufsbedingungen (nachfolgend 

„diese Verkaufsbedingungen“) liegen allen Geschäften 
über den Verkauf von Waren zugrunde, die von der 
SITAG AG Vertriebsbüro Deutschland (nachfolgend 
„wir“ bzw. „uns“) geschlossen werden.

1.2 	 Diese Verkaufsbedingungen gelten auch für alle künf-
tigen Geschäfte über den Verkauf von Waren, die von 
uns geschlossen werden, selbst wenn dabei nicht 
ausdrücklich auf diese Verkaufsbedingungen Bezug 
genommen wird.

1.3	 Entgegenstehende allgemeine Geschäftsbedingungen 
unseres Vertragspartners - im Folgenden „Käufer“ 
genannt - gelten nur,  wenn sie von uns schriftlich als 
verbindlich anerkannt werden. Sie gelten auch dann, 
wenn der Vertrag mit dem Käufer von uns in Kenntnis 
entgegenstehender oder von diesen Verkaufsbedin-
gungen abweichender allgemeiner Geschäftsbedin-
gungen des Käufers vorbehaltlos ausgeführt wird.

1.4 	 Diese Verkaufsbedingungen gelten nicht gegenüber 
Verbrauchern i.S.d. § 13 BGB.

1.5 	 Für Geschäfte über den Verkauf von Waren, die wir 
mit Käufern schließen, deren Sitz oder Wohnsitz au-
ßerhalb der Bundesrepublik Deutschland liegt, gelten 
gesonderte Allgemeine Verkaufs- und Lieferbedingun-
gen. Ebenso gelten für von uns getätigte Einkäufe von 
Waren gesonderte Allgemeine Einkaufsbedingungen.

2. 	 Angebot und Vertragsschluss
2.1 	 Unsere Angebote sind freibleibend, es sei denn, dass 

wir diese ausdrücklich als verbindlich bezeichnet ha-
ben. Offensichtliche Angebotsfehler können von uns 
jederzeit vor Auftragsannahme berichtigt werden.

2.2 	 Bei Schrank- und Trennwänden gelten die vom Käufer 
ermittelten Raummaße als verbindlich. Werden diese 
Raummaße durch uns ermittelt, so sind sie vom Käu-
fer im Rahmen der Bestellung verbindlich schriftlich 
zu bestätigen.

2.3 	 Mit der Bestellung erkennt der Käufer diese Verkaufs-
bedingungen als verbindlich an. An seine Bestellung ist 
der Käufer drei Wochen gebunden. Die Bestellung des 
Käufers stellt lediglich ein Angebot zum Abschluss 
eines Kaufvertrages dar. Ein Vertrag kommt daher 
erst durch unsere schriftliche Auftragsbestätigung, 
spätestens aber durch Lieferung der Ware zustande.

2.4 	 Zu einer Änderung seiner Bestellung ist der Käufer 
nur insoweit berechtigt, als dies in der Auftragsbe-
stätigung vorgesehen ist und der Käufer die von uns 
hierfür bestimmte Frist wahrt. Entsprechende Ände-
rungen werden mit der erneuten Erteilung einer ange-
passten schriftlichen Auftragsbestätigung wirksam. 
Änderungswünsche des Käufers, die nach Ablauf der 
von uns bestimmten Frist eingehen, werden wir nach 
Möglichkeit ebenfalls berücksichtigen. Wir führen diese 
jedoch nur gegen vorherige schriftliche Bestätigung 
der Kostenübernahme durch den Käufer aus.

2.5	 Bei Aufträgen mit einer regulären Lieferfrist sind 
Änderungen nur innerhalb der ersten 5 Arbeitsta-
ge ab Auftragsbestätigung möglich, wobei sich die 
Lieferzeit um ca. zwei Wochen verlängert. Allfällige 
Kosten, welche durch Auftragsänderungen entste-
hen, werden nach Aufwand verrechnet. Bei abweichend 
vereinbarten kürzeren Lieferfristen sind Änderungen 
nicht möglich.

2.6 	 Angaben in Katalogen, Preislisten oder Bestellvor-
schlägen sind unverbindlich. Maßgeblich sind die im 
Einzelfall vereinbarten und mit der Auftragsbestä-
tigung bestätigten Konditionen.

2.7 	 Sonderanfertigungen sind Artikel, die nicht serien-
mäßig hergestellt oder nicht in Preislisten geführt 
werden. Dies bezieht sich auch auf Farbgebungen. 
Die für Sonderanfertigungen geltenden Aufprei-
se sind vom Käufer vor seiner Bestellung anzu-
fragen. Maßgeblich sind wiederum die im Einzelfall 
vereinbarten und mit der Auftragsbestätigung 
bestätigten Konditionen. Sonderanfertigungen 
können nicht geändert werden. Bei Stornierung 
eines Auftrages ist der Besteller verpflichtet, al-
le bisherigen Aufwendungen und angefallenen  
Kosten zu entschädigen.

2.8 	 Soweit es mit dem für uns erkennbaren Zweck der 
Bestellung vereinbar ist, sind wir zu technisch be-
dingten Leistungs- sowie Konstruktionsänderungen 
berechtigt. Gleiches gilt für handelsübliche materi-
albedingte Abweichungen von Struktur und Farbe.

3. 	 Stornierung – Einvernehmliche Warenrücknahme
3.1 	 Die Aufhebung abgeschlossener Verträge bedarf 

unserer schriftlichen Bestätigung. Ein Anspruch auf 
Vertragsaufhebung besteht nicht. Wird ein Vertrag 
auf Wunsch des Käufers einvernehmlich aufgehoben, 
so hat der Käufer uns alle bis zum Zeitpunkt der Auf-
hebung entstandenen Aufwendungen zu ersetzen, 
auch wenn dies in der Aufhebungsvereinbarung nicht 
gesondert vereinbart ist.

3.2 	 Bei Sonderanfertigungen oder von uns bei Dritten 
bezogenen Waren ist eine Vertragsaufhebung aus-
geschlossen.

3.3 	 Soweit die zurückgenommene Ware beim Käufer oder 
dessen Anschlusskunden bereits in Gebrauch war 

(auch Muster- und Ausstellungsware), hat uns der 
Käufer den durch die Ingebrauchnahme entstehen-
den Minderwert zu ersetzen. Die uns zu ersetzende 
Wertminderung wird von uns nach billigem Ermessen 
bestimmt. Die Rücknahme beschädigter Ware ist 
ausgeschlossen.

4. 	 Preise / Montage- und Servicekosten
4.1 	 Unsere Preise verstehen sich zuzüglich der jeweils 

geltenden Umsatzsteuer sowie exklusive Versand, 
Verpackung und Versicherung.

4.2 	 Liegen zwischen Vertragsschluss und zeitgerechter 
Lieferung mehr als 4 Monate, so sind wir berechtigt, 
den zum Zeitpunkt der Lieferung geltenden Listen-
preis zu berechnen bzw. den Kaufpreis entsprechend 
der Erhöhung des Listenpreises anzupassen.

4.3	 Im Rahmen von Sukzessivlieferungsverträgen und 
Abrufaufträgen berechnen wir ‑ soweit nichts an-
deres vereinbart ‑ die zum Zeitpunkt der Lieferung 
geltenden Tagespreise.

4.4 	 Montage- und sonstige Serviceleistungen sind im 
Lieferumfang nicht enthalten. Montage- und sons-
tige Serviceleistungen werden von uns bei und nach 
Anlieferung nur auf gesonderte Bestellung ausgeführt 
und bedürfen der rechtzeitigen vorherigen Absprache.

4.5 	 Montagesätze und die Montagekostenmindestpau-
schale richten sich nach der jeweils gültigen Preis-
liste, soweit diese nicht für einzelne Waren individuell 
vereinbart wurden.

5. 	 Transportrisiko
	 Die Gefahr des Verlusts oder der Beschädigung der 

Ware geht mit deren Übergabe an den Spediteur, den 
Frachtführer oder die sonst zur Versendung der Ware 
bestimmte Person oder Anstalt auf den Käufer über.

6. 	 Lieferzeit / Lieferung
6.1 	 Liefertermine oder -fristen, die nicht ausdrücklich 

als verbindlich vereinbart worden sind, stellen ledig-
lich unverbindliche Angaben dar. Die Lieferzeit wird 
grundsätzlich in Kalenderwochen festgelegt. Der 
taggenaue Liefertermin innerhalb der bestätigten 
Woche bleibt unserer Auswahl vorbehalten.

6.2 	 Wir sind zu Teillieferungen und Teilleistungen jederzeit 
berechtigt, soweit dies für den Käufer zumutbar ist.

6.3 	 Die Lieferzeit unterliegt allen Vorbehalten, die sich 
aus unvorhergesehenen Hindernissen sowohl im eige-
nen Betrieb als auch denen der Zulieferer sowie aus 
höherer Gewalt ergeben können. Darunter fallen alle 
unvorhergesehenen Ereignisse wie zum Beispiel be-
hördliche Eingriffe, Betriebsstörungen, Arbeitskämpfe, 
Verzögerungen in Anlieferung und Produktion, Krieg, 
Katastrophen usw.. In diesen Fällen sind wir berech-
tigt, die Lieferung und/oder sonstige Leistungen um 
die Dauer der Behinderung zuzüglich einer angemes-
senen Anlaufzeit hinauszuschieben. Dauert die Behin-
derung länger als drei Monate an, sind beide Parteien 
berechtigt, hinsichtlich des noch nicht erfüllten Teils 
vom Vertrag zurückzutreten ohne Schadensersatz 
geltend machen zu können.

6.4 	 Werden Lieferungen vom Käufer nicht fristgemäß 
abgenommen, so sind wir abweichend von Ziffer 7.1 
berechtigt, dem Käufer die gelieferte Ware einschließ-
lich entstehender Mehrkosten (z.B. durch Einlagerung) 
mit sofortiger Fälligkeit zu berechnen. Abrufaufträge 
sind auf längstens ein Jahr befristet und in dieser Zeit 
abzunehmen. 

6.5	 Beim Versand von Kleinteilen (Ersatzteilen) im Wert 
von unter 150,- EUR netto berechnen wir einen Klein-
mengenzuschlag von 12,- EUR zzgl. Mwst. pro Sendung 
(Verpackung und Porto enthalten).

7. 	 Zahlung
7.1 	 Rechnungen über die Lieferung gekaufter Waren und 

die Vergütung von Montage- und Serviceleistungen 
(z.B. Planungsleistungen und Kundendienst) sind nach 
Leistungserbringung und Zugang der Rechnung beim 
Käufer ohne Abzug sofort zahlbar und grundsätzlich 
innerhalb einer Frist von 30 Kalendertagen nach dem 
Rechnungsdatum zu begleichen. Bei Zahlungen inner-
halb von 10 Tagen (eingehend auf unserem Konto) ab 
Rechnungsdatum gewähren wir 2 % Skonto; dies gilt 
jedoch nicht für Ersatzteile sowie Montage- und Ser-
viceleistungen. Bei Objektaufträgen, z.B. Schrank- und 
Trennwänden, gelten die Zusatzbedingungen gemäß 
Ziffer 14.

7.2 	 Wird die Rechnung nicht innerhalb von 30 Kalender
tagen nach dem Rechnungsdatum beglichen (maßgeb-
lich ist der Zahlungseingang auf unserem Konto), ist 
der Käufer in Verzug, ohne dass es einer gesonderten 
Mahnung bedarf. Von diesem Zeitpunkt an ist unsere 
Forderung mit mindestens 8 % über dem Basiszins-
satz (§ 247 BGB) zu verzinsen. Der Nachweis eines 
weiteren Schadens, insbesondere höherer Zinsen, 
bleibt vorbehalten. Die Zahlungstermine sind auch 
einzuhalten, wenn Transport, Ablieferung, Montage, 
Inbetriebsetzung oder Abnahme der Lieferung aus 
Gründen, die wir nicht zu vertreten haben, verzögert 
oder verunmöglicht werden. Unberechtigte Skonto-
abzüge werden nachbelastet.

7.3 	 Eine Aufrechnung durch den Käufer ist nur mit von 

uns anerkannten, rechtskräftig festgestellten oder 
entscheidungsreifen Gegenansprüchen zulässig. Zu-
rückbehaltungsrechte können vom Käufer nur aufgrund 
von Forderungen aus demselben Vertragsverhältnis 
geltend gemacht werden.

7.4	 Im Falle des Verzuges des Käufers werden alle noch 
nicht fälligen oder gestundeten Forderungen sofort 
fällig;  wir werden von der Verpflichtung zur Erbrin-
gung weiterer Vorleistungen frei.

7.5 	 Zahlungen mit Scheck bedürfen der gesonderten 
Vereinbarung. Scheckzahlungen gelten als Zahlungs-
versprechen und werden nur angenommen, wenn die 
Diskontierung möglich ist. Geht ein Scheck verloren, 
sind wir nicht verpflichtet, Zahlung weiterhin aus dem 
Papier zu suchen. Schecks werden nur erfüllungshal-
ber und nicht als Barzahlung angenommen. Zahlungen 
per Wechsel werden von uns nicht akzeptiert.

7.6 	 Werden uns nach Vertragsschluss Umstände bekannt, 
welche die Kreditunwürdigkeit des Käufers bereits bei 
Vertragsabschluss erkennen lassen, sind wir vorbehalt-
lich aller sonstigen Rechte berechtigt, nach unserer 
Wahl den Gegenwert der Lieferung durch Nachnahme 
zu erheben oder Vorauszahlung bzw. Sicherheitsleis-
tung für weitere Lieferungen zu verlangen.

7.7 	 Wir können überdies vom Vertrag zurücktreten, sofern 
der Käufer die Eröffnung eines Insolvenzverfahrens 
über sein Vermögen beantragt, auf Grund eines An-
trages eines Dritten ein Insolvenzverfahren über das 
Vermögen des Käufers eröffnet oder die Eröffnung 
mangels Masse abgelehnt wird.

8. 	 Eigentumsvorbehalt
8.1 	 Bis zur Erfüllung aller Forderungen (einschließlich 

sämtlicher Saldoforderungen aus Kontokorrent) , 
die uns – gleich aus welchem - Rechtsgrund gegen 
den Käufer jetzt oder künftig zustehen, bleiben die 
von uns gelieferten Waren in unserem Eigentum (Ei-
gentumsvorbehalt). Wir geben diese Sicherheiten auf 
Verlangen und nach unserer Auswahl frei, wenn und 
soweit ihr Wert unsere Forderungen nachhaltig um 
20% übersteigt.

8.2 	 Verarbeitung oder Umbildung erfolgen stets für uns 
als Hersteller, jedoch ohne Verpflichtung für uns. Er-
lischt unser Eigentum durch Verarbeitung, Verbindung 
oder Vermischung, werden wir Miteigentümer der 
neuen Gegenstände oder des vermischten Bestandes 
und zwar im Verhältnis des Wertes zu dem Wert der 
fertigen Waren. Ferner wird bereits jetzt vereinbart, 
dass das (Mit-)Eigentum des Käufers an der einheitli-
chen Sache wertanteilmäßig (Rechnungswert) auf uns 
übergeht. Der Käufer verwahrt unser (Mit) Eigentum 
unentgeltlich. Ware, an der uns (Mit-)Eigentum zusteht, 
wird im Folgenden als Vorbehaltsware bezeichnet.

8.3 	 Der Käufer ist berechtigt, die Vorbehaltsware im 
ordnungsgemäßen Geschäftsverkehr zu verarbei-
ten und zu veräußern, solange er nicht in Verzug ist. 
Verpfändungen oder Sicherungsübereignungen sind 
unzulässig. Die aus dem Weiterverkauf oder einem 
sonstigen Rechtsgrund (Beschädigung, Verlust, Un-
tergang, Versicherung, unerlaubte Handlung) bezüg-
lich der Vorbehaltsware entstehenden Forderungen 
gegen Dritte (einschließlich sämtlicher Saldoforde-
rungen aus Kontokorrent) tritt der Käufer bereits 
jetzt sicherungshalber in vollem Umfang an uns ab. Wir 
nehmen diese Abtretung hiermit an. Wir ermächtigen 
den Käufer hiermit widerruflich, die an uns abgetre-
tenen Forderungen für unsere Rechnung im eigenen 
Namen einzuziehen. Diese Einziehungsermächtigung 
kann nur widerrufen werden, wenn der Käufer seinen 
Zahlungsverpflichtungen nicht ordnungsgemäß nach-
kommt.

8.4 	 Der Käufer ist verpflichtet, uns auf Verlangen unver-
züglich den Bestand der uns abgetretenen Forde-
rungen mit allen zum Einzug erforderlichen Angaben 
mitzuteilen, sämtliche zum Einzug notwendigen Un-
terlagen zu übergeben und sich auf unser Verlangen 
jeder Einziehung der uns abgetretenen Forderungen 
zu enthalten.

8.5 	 Bei Zugriffen Dritter auf die Vorbehaltsware, insbeson-
dere Pfändungen, wird der Käufer auf unser Eigentum 
hinweisen und uns unverzüglich unter Übergabe sämt-
licher für eine Intervention erforderlichen Unterlagen 
schriftlich benachrichtigen, damit wir unsere Eigen-
tumsrechte durchsetzen können. Soweit der Dritte 
nicht in der Lage ist, uns die in diesem Zusammenhang 
entstehenden gerichtlichen oder außergerichtlichen 
Kosten zu erstatten, haftet hierfür der Käufer.

8.6 	 Bei vertragswidrigem Verhalten des Käufers ‑ ins-
besondere Zahlungsverzug ‑ sind wir berechtigt, die 
Vorbehaltsware zurückzunehmen oder gegebenenfalls 
Abtretung der Herausgabeansprüche des Käufers 
gegen Dritte zu verlangen. In der Zurücknahme sowie 
in der Pfändung der Vorbehaltsware durch uns liegt 
kein Rücktritt vom Vertrag.

8.7 	 Wird die Ware an einen Ort außerhalb der örtlichen 
Zuständigkeit der deutschen Gerichte verbracht und 
ist der Kaufpreis nicht bezahlt, ist der Anschlusskunde 
vom Käufer insbesondere zu verpflichten, sicherzustel-
len, dass wir Eigentümer der ausgelieferten Ware bis 
zu deren Bezahlung bleiben oder ein entsprechendes 
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Sicherungsrecht für uns begründet wird. Der Käufer 
ist verpflichtet, uns hierüber zu informieren.

9. 	 Beanstandungen/Gewährleistung
9.1 	 Wir haften für Sachmängel, deren Ursachen nach-

weisbar im Material, in der Verarbeitung und in der 
Konstruktion bzw. der Anleitung liegen und deren Ur-
sache bei Gefahrübergang bereits vorlag. Wir über-
nehmen jedoch keine Gewähr für die Konstruktion von 
Sonderanfertigungen nach Konstruktionsunterlagen 
des Auftraggebers.

9.2 	 Mängelgewährleistungsansprüche bestehen nicht bei 
nur unerheblicher Abweichung von der üblichen oder 
schriftlich vereinbarten Beschaffenheit und bei nur 
unerheblicher Beeinträchtigung der Brauchbarkeit. 
Insbesondere für die genaue Übereinstimmung mit 
Farbmustern sowie für die absolute Gleichmäßigkeit 
der verwendeten Furniere bei verschiedenen Möbel-
stücken mit furnierten Oberflächen kann keine Gewähr 
übernommen werden. Farb- und Strukturabweichungen 
in Bezugsstoffen oder Dekoren sind produktionsbe-
dingt, bei Leder (z.B. Narben, Risse, Mastfalten) und 
Holz (z.B. Farbton, Holzstruktur) naturbedingt und 
berechtigen, insbesondere bei Nachlieferungen, nicht 
zur Reklamation. Polsterbezugsmaterialien sind von 
der Garantiepflicht ausgeschlossen.

9.3	 Der Gewährleistung unterfallen nicht der natürliche 
Verschleiß, unsachgemäße Behandlung (wie z.B. nasse 
Neubauräume, Einlagerung in feuchten Räumen, starke 
Wärmeeinwirkung, fehlerhafte Reinigung und Bedie-
nung, mutwillige Beschädigung, usw.) Lichteinwirkung, 
übermäßige Beanspruchung, ungeeignete Betriebsmit-
tel, mangelhafte Bauarbeiten, ungeeigneter Baugrund 
oder sonstige besondere äußere Einflüsse, die nach 
dem Vertrag nicht vorausgesetzt sind. Werden vom 
Käufer oder von Dritten unsachgemäß Änderungen 
oder Instandsetzungsarbeiten vorgenommen, so be-
stehen für diese und die daraus entstehenden Folgen 
ebenfalls keine Mängelansprüche.

9.4 	 Mängelgewährleistungsansprüche verjähren innerhalb 
von 12 Monaten. Die Frist beginnt mit der Ablieferung 
der Ware.

9.5 	 Eine Gewährleistungshaftung tritt nur ein, wenn uns 
der Mangel unverzüglich nach Bekanntwerden schrift-
lich mitgeteilt wird. Das beanstandete Stück ist uns 
zur Prüfung zu überlassen oder jederzeit zugäng-
lich zu machen. Erkennbare Mängel sind vom Käufer 
unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von fünf 
Werktagen nach Leistungserbringung schriftlich zu 
rügen. Ebenso sind verdeckte Mängel während des 
in Ziffer 9.4 genannten Gewährleistungszeitraums 
unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von fünf 
Werktagen nach Entdeckung schriftlich zu rügen.

9.6 	 Soweit Mängel bereits bei Anlieferung erkennbar 
sind, hat der Käufer diese Mängel bei Empfang der 
Ware gegenüber dem Transportunternehmen zu be-
anstanden und sich die Beanstandung bescheinigen 
zu lassen. Beanstandungen müssen eine detaillierte 
Beschreibung des Mangels enthalten. Ziffer 9.6 Satz 1 
und 2 gilt auch, wenn bei Anlieferung Stückzahl- und/
oder Gewichtsmängel erkennbar sind.

9.7 	 Eine nicht frist- oder formgerechte Rüge schließt 
jeglichen Anspruch des Käufers auf Gewährleistung 
aus.

9.8	 Ist ein Mangel gegeben, so wird dieser nach unserer 
Wahl durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung be-
hoben, wobei uns grundsätzlich zwei Nachbesserungs-
versuche zuzugestehen sind. Dem Käufer steht das 
Recht zur Minderung solange nicht zu, wie wir unserer 
Verpflichtung zur Mängelbeseitigung nachkommen und 
die Nachbesserung nicht fehlgeschlagen ist.

9.9 	 Ansprüche des Käufers wegen der zum Zwecke der 
Nacherfüllung erforderlichen Aufwendungen, insbeson-
dere Transport-, Wege-, Arbeits- und Materialkosten, 
sind ausgeschlossen, soweit die Aufwendungen sich 
erhöhen, weil der Liefergegenstand nachträglich an 
einen anderen Ort als den Lieferort oder die Nieder-
lassung des Käufers verbracht worden ist.

9.10 	Ersatzlieferungen erfolgen nur Zug um Zug gegen 
Herausgabe der ursprünglichen Lieferung. Ist dies 
dem Käufer nicht möglich, so ist er anstelle der Her-
ausgabe zum Wertersatz verpflichtet. Ferner ist der 
Käufer zur Herausgabe von Nutzungen verpflichtet.

9.11 	Bei Mängelrügen dürfen Zahlungen des Käufers nur 
in dem Umfang zurückgehalten werden, die in einem 
angemessenen Verhältnis zu den aufgetretenen Sach-
mängeln stehen. Erfolgte die Mängelrüge zu Unrecht, 
sind wir berechtigt, vom Käufer Ersatz der uns hier-
durch entstandenen Aufwendungen zu verlangen.

9.12 	Rücksendungen dürfen nur mit unserem vorherigen 
schriftlichen Einverständnis erfolgen.

9.13 	Weitergehende Ansprüche des Käufers wegen oder 
im Zusammenhang mit Mängeln, gleich aus welchem 
Rechtsgrund, bestehen nur nach Maßgabe der Be-
stimmungen in Ziffer 10, soweit es sich nicht um 
Schadensersatzansprüche wegen Fehlens einer 
garantierten Beschaffenheit und/oder Haltbarkeit 
handelt. Für Schäden, die auf dem Fehlen der garan-
tierten Beschaffenheit oder Haltbarkeit beruhen, 
aber nicht unmittelbar an der Ware eintreten, haften 

wir allerdings nur dann, wenn das Risiko eines solchen 
Schadens ersichtlich von der Beschaffenheits- bzw. 
Haltbarkeitsgarantie erfasst ist.

9.14 	Auf SITAG-Produkte gewähren wir eine Garantie von 
5 Jahren auf Konstruktion, Material und Verarbeitung 
bei durchschnittlicher Nutzung von 8 Stunden an 222 
Arbeitstagen pro Jahr. Ausgenommen sind Tische mit 
elektrischer oder pneumatischer/liftmatischer Hö-
henverstellung, Bezugsmaterialien, pneumatische Teile, 
Rollen und Gleiter – hier gewähren wir eine Garantie von 
2 Jahren bei durchschnittlicher Nutzung von 8 Stunden 
an 222 Arbeitstagen pro Jahr. Bei mehrschichtiger 
Nutzung erfolgt jeweils eine entsprechende Kürzung 
der Garantiezeit. Sie beginnt mit der Auslieferung 
ab Werk. Maßgebend ist die SITAG-Etikette, die an 
jedem Möbelstück angebracht ist. Schäden die auf 
unsachgemäße Behandlung schließen lassen, wer-
den von uns nicht als Garantiefall akzeptiert. Wird 
die SITAG-Etikette entfernt, erlischt die erweitere 
Herstellergarantie. Ausgeschlossen sind Schäden 
durch vom Kunden gewünschte Abweichungen von 
den Serienausführungen. Weiterhin ausgeschlossen 
ist, der natürliche Verschleiß von Produktteilen wie 
Rollen, Bezugsstoffe, Gasfedern, Oberflächen etc.!

9.15	Unter die Garantie fallende Mängel werden von uns 
kostenlos behoben. Sofern die Nachbesserung möglich 
ist, gilt das Recht auf Wandelung und Minderung als 
nichtig. Wir behalten uns das Recht vor, eine andere, 
die Interessen beider Partner angemessen berück-
sichtigende Regelung zu treffen. Jeder weitere An-
spruch des Käufers wegen mangelhafter Lieferung, 
insbesondere auf Schadenersatz für Folgekosten 
und -schäden, ist ausgeschlossen. Für Ersatzteile 
bzw. Reparaturleistungen ist der Einsatz des mobi-
len SITAG-Kundendienstes in den ersten 24 Monaten 
kostenlos. Danach werden Frachtkosten bzw. eine 
Fahrtkostenpauschale und Lohnkosten berechnet.

10. 	 Ausschluss und Begrenzung der Haftung
10.1 	Wir haften unbeschränkt für Vorsatz und grobe Fahr-

lässigkeit.
10.2 	Für einfache Fahrlässigkeit haften wir – außer im Falle 

der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Ge-
sundheit – begrenzt auf den vertragstypischen und 
vorhersehbaren Schaden, sofern wesentliche Ver-
tragspflichten (Kardinalpflichten) verletzt werden. 
Eine Haftung für mittelbare und unvorhersehbare 
Schäden sowie entgangenen Gewinn ist im Falle ein-
facher Fahrlässigkeit ausgeschlossen.

10.3 	Eine weitergehende Haftung auf Schadensersatz als in 
Ziffern 10.1 und 10.2 vorgesehen, ist ausgeschlossen. 
Dieser Haftungsausschluss gilt ohne Rücksicht auf die 
Rechtsnatur des geltend gemachten Anspruchs, er-
fasst also sowohl vertragliche Ansprüche (z.B. wegen 
Verletzung von Pflichten aus dem Schuldverhältnis) 
als auch außervertragliche Ansprüche (z.B. aus uner-
laubter Handlung).

10.4 	Die Haftungsbeschränkungen bzw. –ausschlüsse ge-
mäß den vorstehenden Ziffern gelten nicht für eine 
gesetzlich vorgeschriebene verschuldensunabhängige 
Haftung, insbesondere nach dem Produkthaftungsge-
setz oder wegen Übernahme einer Beschaffenheits- 
und/oder Haltbarkeitsgarantie.

10.5 	Soweit unsere Haftung ausgeschlossen oder be-
schränkt ist, gilt dies auch für die persönliche Haf-
tung unserer Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, 
Vertreter, Erfüllungsgehilfen und Subunternehmer.

11. 	 Muster – Zeichnungen – Sonderanfertigungen / 
Rechte Dritter

11.1 	An Abbildungen, Zeichnungen, Skizzen sonstigen Un-
terlagen und Mustern - gleich, ob in Papierform oder 
in elektronischer Form – behalten wir uns die Eigen-
tums- und Urheberrechte vor. Sie sind auf Verlangen 
zurückzusenden und dürfen an Dritte nicht ohne unser 
Einverständnis weitergegeben werden.

11.2 	Mit der Bestellung versichert der Käufer unter Über-
nahme der Haftung, dass durch von ihm vorgeschrie-
bene Herstellungen (insbesondere bei Sonderanferti-
gungen nach Skizze des Käufers) keine Rechte Dritter 
verletzt werden. Werden wir von einem Dritten dies-
bezüglich in Anspruch genommen, so ist der Käufer 
verpflichtet, uns von diesen Ansprüchen auf erstes 
Anfordern freizustellen. Die Freistellungspflicht be-
zieht sich auf alle Aufwendungen, die uns aus oder im 
Zusammenhang mit der Inanspruchnahme durch einen 
Dritten notwendigerweise erwachsen.

11.3 	Ausnahmsweise und nur nach besonderer Vereinba-
rung werden Produkte für höchstens drei Wochen als 
Muster zur Verfügung gestellt. Innerhalb dieser Zeit 
nicht zurückgegebene Ware wird als gekauft betrach-
tet und berechnet. Bei Zurückgabe der Ware gelten in 
jedem Falle die Bestimmungen gemäß „Warenrücksen-
dungen“. Sonderanfertigungen sowie Musterstücke 

sind von der Rückgabe ausgeschlossen.

12.	 Warenrücksendungen
	 Mit Ausnahme der als Muster definierten Bezüge 

besteht grundsätzlich  kein Rückgaberecht. Rück-
sendungen werden nur nach vorheriger schriftlicher 
Vereinbarung angenommen, wobei die Ware in jedem 
Falle frei Haus und mit Lieferscheinkopie an uns zurück-
zusenden ist. Gutschriften aus Warenrücksendungen 
werden nicht ausbezahlt, sondern mit Rechnungen aus 
anderen Warenbezügen verrechnet. 

13. 	 Allgemeines
13.1 	Sollte eine Bestimmung dieser Verkaufsbedingun-

gen ungültig sein oder werden, berührt dies nicht die 
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen dieser Ver-
kaufsbedingungen.

13.2 	Für alle Rechtsbeziehungen zwischen uns und dem 
Käufer gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepu-
blik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts 
(Übereinkommen der Vereinten Nationen über Verträge 
über den internationalen Warenkauf ‑ CISG) und der 
Verweisungsnormen des deutschen internationalen 
Privatrechts (EGBGB).

13.3 	Erfüllungsort für die Lieferung und die Zahlung ist 
unser Sitz.

13.4 	Soweit der Käufer Kaufmann, juristische Person des 
öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Son-
dervermögen ist, ist unser Sitz ausschließlicher Ge-
richtsstand für alle Streitigkeiten, die sich unmittelbar 
oder mittelbar aus Rechtsgeschäften ergeben, denen 
diese Verkaufsbedingungen zugrunde liegen. Das gleiche 
gilt, wenn der Käufer nach Vertragsabschluss seinen 
Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort an einen 
Ort außerhalb der Bundesrepublik Deutschland verlegt 
oder seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt 
zum Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist. 
Wir sind daneben berechtigt, nach unserer Wahl auch 
an jedem anderen zuständigen Gericht zu klagen.

13.5	Wir erheben, speichern und verarbeiten personen-
bezogene Daten, die im Zusammenhang mit den von 
diesen Verkaufsbedingungen geregelten Geschäften 
stehen, nach den Bestimmungen des Bundesdaten-
schutzgesetzes.

13.6	Für alle in unseren Verkaufsunterlagen dargestell-
ten und beschriebenen Produkte behalten wir uns 
technische, preisliche und formale Ausführungs
änderungen vor.

13.7	 Für die Erzeugnisse unseres Hauses gelten die jewei-
ligen Preislisten ab dem Datum ihres Erscheinens, 
auch für noch nicht ausgeführte Lieferungen und 
Abrufaufträge.

14. 	 Zusatzbedingungen für Schrank- und Trennwand-
Abwicklungen

14.1 	Für Schrank- und Trennwandabwicklungen gelten die 
Bedingungen für Lieferung und Gewährleistung nach 
der VOB/B. Die Anlieferung erfolgt hinter die erste 
verschließbare Tür.

14.2 	Es gelten – schematisch dargestellt – folgende Be-
dingungen für die Zahlung der Rechnungsbeträge:

	 • 1/3 des Rechnungsbetrages bei Auftragserteilung 
• 1/3 des Rechnungsbetrages bei Lieferung 
• Differenz bis 90% des Rechnungsbetrages bei  
   Beendigung der Montage 
• Rest bei Schlussrechnung

	 Skontogewährung ist ausgeschlossen. Grundlage al-
ler Montagearbeiten sind unsere vom Bauherrn bzw. 
Architekten genehmigten Ausführungszeichnungen. 
Unsere Montageleistungen werden bausauber überge-
ben. Für alle auftretenden Maßtoleranzen, die nicht der 
VOB oder den DIN-Vorschriften 1820/1 entsprechen, 
müssen für geleistete Mehraufwendungen Regieko-
sten in Anwendung gebracht werden. Die Berechnung 
erfolgt über Stundennachweis zu unseren jeweils 
gültigen Stundensätzen. Alle zusätzlichen Leistungen 
und Mehraufwendungen, die zu erbringen sind, wie z.B. 
Sonderblenden, Anpassarbeiten, besondere Decken- 
und Wandanschlüsse usw., werden ebenso separat 
berechnet wie Aufwendungen, die auf Behinderung 
durch andere Handwerker oder besondere Schwierig-
keiten wie Stromausfall, Montageverschiebung etc. 
zurückzuführen sind. Sie werden nach Zeitaufwand 
abgerechnet.

Stand 15.05.2017

	 Garantiezeit	 Material	 Lohn	 Fracht	 Fahrtk.
	 0-12 Mon.	 –	 –	 –	 –
	 13-24 Mon.	 –	 –	 –	 –
	 25-60 Mon.	 –	 x	 x	 x


